


FaBEL will:FaBEL will:
a Ein Entwicklungs- und Erziehungsmodell
 vermitteln, das dem aktuellen Wissensstand 
 entspricht und den Erhalt des seelischen, 
 körperlichen und sozialen Wohlbefi ndens der 
 Kinder wie der Erziehenden einschließt.

a Eltern stärken und qualifi zieren für eine
 entwicklungs- und gesundheitsfördernde
 Gestaltung des Familienlebens.

a Gemeinsame Erziehungsverantwortung
 aller Erwachsenen fordern und fördern.

a Sozialräumliche Allianzen von pädagogischen
 Institutionen und engagierten Bürger/innen 
 initiieren, qualifi zieren und unterstützen.

a Die Weiterentwicklung von KiGas und KiTas 
 zu elementarpädagogischen Bildungseinrich-  
 tungen für Kinder und Eltern fördern.

a Kommunale Projekte zur Entwicklungsbegleitung
 von 0 bis 18 Jahren von Kinder und Eltern initiieren  
 und unterstützen.

Was das Institut FaBEL leistet:Was das Institut FaBEL leistet:
a Beratung, Qualifi zierung, Organisations-  
 entwicklung, Coaching, Konzeptionsberatung,
 Personalentwicklung, Unterstützung, usw.

a Vernetzung und Fortbildung für z.B. 
 Eltern-Selbsthilfegruppen und –organisationen

a FaBEL bietet ein pädagogisches Forum

a FaBEL ist Kooperationspartner für alle 
 Institutionen und Personen, die sich den Zielen  
 von FaBEL verpfl ichtet fühlen

Liebe Partner/innen Liebe Partner/innen 
in der Erziehung!in der Erziehung!

Die Zielsetzung des Instituts für Familie,
Bildung, Erziehung und Lernen FaBEL lautet:
Allen Kindern und Jugendlichen von 0–18 Jahren 
eine gesunde und erfolgreiche Entwicklung sowie 
gerechte Bildungschancen zu ermöglichen.

In der Praxis heißt das:
Kinder, Eltern und sonstige Erziehungskräfte
sollen bei der Bewältigung ihrer jeweiligen
Entwicklungsaufgabe in vielfältiger Weise jede
notwendige Unterstützung erfahren.


